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1) Einführung 

Die UEFA bemüht sich um die Entwicklung des Frauenfußballs auf allen Stufen, indem sie die Erhöhung der 

Teilnehmerzahlen zusammen mit der Schaffung eigener Strukturen fördert. Mit dem UEFA-Frauenfußball-

Entwicklungsprogramm 2024-28 soll ein strategisches Management des Frauenfußballs in allen Verbänden 

gewährleistet werden.  

 

In diesen Richtlinien wird erläutert, wie das HatTrick-VI-Reglement auf das UEFA-Frauenfußball-

Entwicklungsprogramm (FFEP) im Allgemeinen und drei Initiativen im Besonderen angewendet wird. Wir 

beabsichtigen eine einfache Handhabung mit ausführlichen Angaben zu allen Aspekten des Reglements 

sowie einer Checkliste und Informationen darüber, wie die UEFA Ihnen dabei helfen kann, die 

Anforderungen zu erfüllen. 

 

Gleichzeitig möchten wir flexibel bleiben und Sie bei Ihren Bemühungen unterstützen, den Frauenfußball 

weiterzuentwickeln und das FFEP in die Praxis umzusetzen. 

 

2) Programmübersicht  
 

Alle UEFA-Mitgliedsverbände können am UEFA-Frauenfußball-Entwicklungsprogramm teilnehmen. 

 

Eine jährliche Anreizzahlung von bis zu EUR 300 000 pro Verband steht von 2024/25 bis 2027/28 

(HatTrick VI) für von den Nationalverbänden in Übereinstimmung mit diesen Richtlinien und dem UEFA-

HatTrick-VI-Reglement organisierte Aktivitäten und Initiativen zur Verfügung.  

 

Das Entwicklungsprogramm ist in drei Initiativen untergliedert: 

1. UEFA-Entwicklungsfonds für Frauenligen: EUR 150 000 

2. UEFA-Mindeststandards für Frauennationalteams (Rahmenwerk): EUR 100 000 

3. Umsetzung des UEFA-Reglements zur Klublizenzierung für die UEFA Women‘s Champions League: 

EUR 50 000 

 

3) Anträge 
 

Bevor ein Projekt im Rahmen der oben genannten Initiativen genehmigt wird, müssen zunächst folgende 

Anforderungen erfüllt werden: 
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Zuständige Führungsperson für den Frauenfußball 

Anforderungen 

und 

Empfehlungen 

• Die Verbände müssen eine Führungsperson für den Frauenfußball einsetzen. Die 

Position muss eine angemessene Jobbezeichnung haben, z.B. Managerin oder 

Manager Frauenfußball, wobei die Nationalverbände allein über diese 

Bezeichnung entscheiden können. 

• Die Person muss gänzlich beim Nationalverband angestellt sein.  

• Ihre Aufgaben sollten Tätigkeitsbereiche des Nationalverbands umfassen, die in 

unmittelbarem Zusammenhang mit dem Frauenfußball stehen, beispielsweise 

Teilnehmerzahlen, Breitenfußball und Entwicklung. 

• Die Person darf im Nationalverband keine bedeutenden Verantwortlichkeiten 

außerhalb des Frauenfußballs haben, beispielsweise Elitemannschaften oder 

soziale Verantwortung. 

• Alle Verbände müssen der UEFA ein ausführliches Organigramm vorlegen, in dem 

die Position dieser Person eindeutig verankert ist. 

• Diese Position darf nicht mit FFEP-Fördermitteln finanziert werden. 

Unterstützung 

durch die UEFA 

• Dokument: Organisation des Frauenfußballs – von den Nationalverbänden 

genutzte Strukturen 

• Beispiele für Jobbeschreibungen  

• Zertifikat in Fußballmanagement – Frauenfußballausgabe 

 

Frauenfußballstrategie 

Anforderungen 

und 

Empfehlungen 

• Alle Projekte müssen relevant sein und über eine starke, eindeutige Verbindung 

zur Frauenfußballstrategie bzw. zur Gesamtstrategie des Verbands verfügen, in 

welcher der Frauenfußball als Priorität festgelegt ist. 

• Die jeweilige Strategie muss dem Antrag beigefügt sein. Es wird empfohlen, 

folgende Aspekte in der Strategie zu berücksichtigen: 

o Vision Ihres Nationalverbands 

o Strategieplan Ihres Nationalverbands 

o Beschreibung, wie die Strategie für den Frauen- und Mädchenfußball in 

die Gesamtstrategie des Verbands integriert wird  

• Das Leitungsgremium Ihres Verbands sollte sich dieser Strategie bewusst sein. 

Unterstützung 

durch die UEFA 

• Rahmenwerke, Vorlagen, Daten, bewährte Vorgehensweisen und 

Präsentationen, die der Nationalverband bei der Entwicklung dieser Strategie 

nutzen kann  

• Auf Anfrage weitere maßgeschneiderte Unterstützung 

• Auf Anfrage Unterstützung durch Expert/-innen 

 

4) Anträge, Genehmigung und Unterstützung 

• Dem Antrag für Mittel aus dem UEFA-Entwicklungsfonds für Frauenligen auf der Plattform HatPro 

muss eine aktuelle Frauenfußballstrategie beigefügt werden. Zudem ist auf Anfrage der Nachweis 

zu erbringen, dass der Verband eine für den Frauenfußball zuständige Führungsperson eingesetzt 

hat. 
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• Bitte beachten Sie die Richtlinien oder einschlägigen Dokumente für jede Initiative und entnehmen 

Sie diesen Informationen zu den Anforderungen, zum Genehmigungsverfahren oder zur gezielten 

Unterstützung durch die UEFA. 

 

5) Kontakt 

Dan Whymark 

Koordinator Frauenfußballentwicklung 

dan.whymark@uefa.ch 

 

Alyssa Lagonia 

Assistentin Frauenfußballentwicklung 

alyssa.lagonia@uefa.ch  
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